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Querung der Autobahn A52 ermöglicht die Anbindung weiterer Stadtteile / Autobahn 
wird Ende Juli ein Wochenende für Baumaßnahmen gesperrt 

Essen. Gemeinsam mit dem Partner Stadtwerke Essen treibt die STEAG Fernwärme Essen 
GmbH den Ausbau der ressourcen- und klimaschonenden Wärmeversorgung in Essen weiter 
voran. In den vergangenen zwei Jahren wurden mit dem Projekt Osttrasse neun Essener 
Stadtteile an die Fernwärmeversorgung angeschlossen. Nun folgt während der kommenden 
Sommerferien die Querung der Autobahn A52, um perspektivisch auch südöstlich gelegene 
Stadtteile ans Fernwärmenetz anschließen zu können. Ende Juli kommt es daher zu einer 
kurzzeitigen Sperrung der Autobahn, damit die Leitungen verlegt werden können. 

„Um die Autobahn mit unseren Rohrleitungen unterqueren zu können, wird die A52 von Freitag, 23. Juli 
um 22 Uhr, bis  Montag, 26. Juli, um 5 Uhr, zwischen den Anschlussstellen Essen-Süd und dem 
Dreieck Essen-Ost in beide Richtungen gesperrt“, erläutert Georg Röttgers, der die Baumaßnahme bei 
der STEAG Fernwärme GmbH geplant hat. Um Verkehrsbehinderungen zu vermeiden, werden 
rechtzeitig vorab großräumige Umleitungen ausgeschildert. Ab Montag, 26. Juli, ist die Autobahn dann 
wieder in beiden Richtungen befahrbar. 
 
Die Baumaßnahme erfolgt in enger Abstimmung mit der Autobahn GmbH des Bundes und ist in die 
zurzeit laufenden Arbeiten zur Erneuerung der Fahrbahndecke und des Lärmschutzes der A52 
zwischen Essen-Kettwig und dem Autobahndreieck Essen-Ost eingepasst. 
 
„Um die Beeinträchtigungen für Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten, haben wir ganz 
bewusst ein Wochenende während der Sommerferien gewählt“, sagt Mario Korte, Leiter der 
Außenstelle Essen der Autobahn GmbH Rheinland. „Urlauber, die den Düsseldorfer Flughafen 
anfahren, sollten die Sperrung jedoch berücksichtigen“, so Mario Korte. 
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Großräumige Umleitung 
Die Rohrleitung, die Ende Juli im Bereich der Werrastraße unter der A52 verlegt wird, ist insgesamt 32 
Meter lang. „Damit decken wir bis auf wenige Meter links und rechts die gesamte Fahrbahnbreite ab“, 
so Georg Röttgers. Die jeweils fehlenden Restmeter dann zu einem späteren Zeitpunkt verlegt, wenn 
auf beiden Seiten der Autobahn der Anschluss an das Fernwärmeleitungsnetz bzw. dessen Weiterbau 
und der Anschluss bereits gewonnener Neukunden erfolgt. Für diese Restarbeiten ist keine erneute 
Straßensperrung mehr erforderlich. 
 
Mit der Baumaßnahme setzt die STEAG Fernwärme Essen GmbH den Ausbau der klimafreundlichen 
Fernwärmeversorgung in Essen fort. „Die Querung der A52 ist ein wichtiger Schritt, um weitere 
Stadtteile an das Fernwärmenetz anschließen zu können“, sagt Dr. Peter Schäfer, 
Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke Essen AG. Als gemeinsame Gesellschafter der STEAG 
Fernwärme Essen leisteten Stadtwerke Essen und STEAG damit einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Reduzierung von CO2-Emissionen in Essen und damit zum Erreichen der lokalen 
Klimaziele. 
 
„Der Ausbau der emissionsarmen Fernwärmeversorgung ist insofern ein wichtiger Beitrag zum 
Gelingen der Energiewende vor Ort“, ergänzt Michael Straus, Sprecher der Geschäftsführung der 
STEAG Fernwärme GmbH. 

Gute Zusammenarbeit 
Seitens der Planer und Projektverantwortlichen lobt Georg Röttgers die gute und unkomplizierte 
Zusammenarbeit mit der Autobahn GmbH des Bundes: „Der Austausch und die Abstimmung mit den 
Kollegen war und ist ausgezeichnet. So ist es gelungen, die Fernwärmebaumaßnahme und die 
Arbeiten an der Straßenerneuerung zeitlich und planerisch bestmöglich in Einklang zu bringen sowie 
die Auswirkungen auf den Verkehr in einem vertretbaren Rahmen zu halten.“ 
 
 
 

 
Über STEAG Fernwärme Essen GmbH & Co. KG 
Die STEAG Fernwärme Essen GmbH & Co. KG ist eine gemeinsame Gesellschaft der STEAG 
Fernwärme GmbH und der Stadtwerke Essen AG (jeweils 50%). Im Jahr 2017 wurde die STEAG 
Fernwärme Essen GmbH & Co. KG gegründet, um die Fernwärmeversorgung für 19 Stadtteile in 
Essen voranzutreiben. 
 
Über STEAG Fernwärme  
Als größtes Fernwärme-Unternehmen in Nordrhein-Westfalen deckt die STEAG Fernwärme GmbH mit 
einer jährlichen Wärmelieferung von 1,6 Mrd. Kilowattstunden (kWh) einen Wärmebedarf von mehr als 
275.000 Wohneinheiten. Mehr als 90 Prozent dieser Wärme wird nach dem Prinzip der Kraft-Wärme-
Kopplung (KWK) erzeugt. Die Wärme wird über das erste überregionale Fernwärme-Verbundsystem in 
Deutschland, der Fernwärmeschiene Ruhr, in die innerstädtischen Fernwärmenetze Bottrop, Essen 
und Gelsenkirchen verteilt. Über dieses weit verzweigte Versorgungsnetz mit einer Gesamtlänge von 
mehr als 680 Kilometern stellt STEAG sicher, dass Wohnungen, öffentliche Gebäude, Schwimmbäder, 
Krankenhäuser sowie Industrie- und Gewerbebetriebe bedarfsgerecht und sicher mit ‚fertiger’ Wärme 
beliefert werden. Die durch den Einsatz von Fernwärme erreichte Reduzierung der CO2-Emissionen 
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leistet einen wesentlichen Beitrag zur Entlastung der Umwelt. Fernwärme ist sicher, sauber und 
bequem – eine sympathische Energie. Seit 2018 hält die MEAG - MUNICH ERGO AssetManagement 
GmbH einen Anteil von 49 Prozent an der STEAG Fernwärme. 
 
Über STEAG 
Seit über 80 Jahren steht STEAG national und international für effiziente und sichere Energie-
erzeugung. Als erfahrener Partner unterstützen wir unsere Kunden umfassend in allen Phasen der 
Energieversorgung. Wir planen, entwickeln, realisieren, betreiben und vermarkten hocheffiziente 
Energielösungen – von dezentralen und regenerativen Erzeugungsanlagen bis hin zu Großkraftwerken 
und deren Nebenprodukten. Neben maßgeschneiderten Lösungen im Bereich der Strom- und 
Wärmeversorgung bieten wir ein breites Spektrum an Energiedienstleistungen – und das in 
wachsendem Maße auf Grundlage erneuerbarer Energien. Mit Erfolg: Von 1990 bis 2020 hat STEAG 
die eigenen CO2-Emissionen in Deutschland dauerhaft um rund 85 Prozent reduziert. 
 
Über Stadtwerke Essen AG 
Die Stadtwerke Essen sind Netzbetreiber, Lieferant und Dienstleister mit über 150-jähriger Tradition. Sie 
versorgen das Stadtgebiet Essen mit Erdgas, Trinkwasser und Strom. In den Bereichen Erdgas und 
Trinkwasser sind die Stadtwerke nicht nur Lieferant sondern auch Netzbetreiber. Strom gehört seit 
2009 als Vertriebssparte ins Portfolio der Stadtwerke. Zusätzlich bieten sie ergänzende 
Dienstleistungen, wie beispielsweise einen Contracting-Komplettservice an. Auch die Wartung und 
Pflege des Abwassernetzes und der Betrieb des Essener Hafens gehören zu den vielfältigen Aufgaben 
der Stadtwerke Essen. Bei all dem blickt das Essener Unternehmen auf eine langjährige Geschichte 
zurück. Die Stadtwerke Essen werden seit 1979 als Aktiengesellschaft geführt. Das Unternehmen ist 
zu 51% im Besitz der Essener Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH (EVV), einer 
hundertprozentigen Tochter der Stadt Essen. Weitere Anteilseigner sind die innogy SE mit 29% und die 
Thüga AG mit 20%. 
 


